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Das umfassende  
Nachschlagewerk für  

Praktiker – für mehr  
Überblick und rechts-

sichere Entscheidungen! 
 Instrumentarien, 

 Vergleiche, Kalkulationen, 
 rechtliche Bestimmungen. 

NEU: inkl. Vorschau DSGVO!  
 Arbeitnehmer-Datenschutz!
Das Autorenteam, bestehend aus Juristen,  

Steuer- und Unternehmensberatern  
sowie Versicherungsexperten,  

bietet eine ausgewogene Zusammenschau  
von betriebswirtschaftlicher, steuer-,  

arbeits- und insolvenzrechtlicher Analyse!  

Aus dem Inhalt:
 Bedarfsanalyse und Entscheidungsprozess 

 Durchführungswege/ 
 Finanzierungsinstrumente:  

Direkte Leistungszusage, Pensionskasse,  
Betriebliche Kollektivversicherung,  

Zukunftssicherung, Abfertigung
 Modellhafte Vergleichsrechnungen

 Steuerrecht    Arbeitsrecht
 BAV im Insolvenzfall

 Arbeitnehmer-Datenschutz
 Musterformulare & Hilfsmittel 



... weg 
vom theo-
retischen 
Ansatz ...

I-1  Leistungsorientierte Pensionszusage
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Abb. 2: Fa. Muster - Hochrechnung von Pensionsrückstellungen
Rechnungsgrundlagen: AVÖ 2008-P - Angestellte Generationentafeln
Rechnungszins: Steuerrecht: 6%

Handelsrecht: 4%Bewertungsmethodik: Steuerrecht: GegenwartswertverfahrenHandelsrecht: Teilwertverfahren
Personaldaten:
Geburtsdatum:

01.01.1976Sex:
MPensionsalter:
60Alterspension zum Pensionsalter:

17.184
(EUR 13.194,77 zuzügl. EUR 3.988,79 Gewinnbeteiligung)

Hinterbliebenenübergang: 0%Rentenerhöhung in der Leistungs-phase:
1,75%

(gilt für Berufsunfähigkeits- und Al-terspension ab Anfall)
Bilanzstich-
tag Alter Status StrR RSt

UR RSt S 1 S 2 S 1 S 2 S 1 S 2
31.12.2011 36 AL AL 2.642 3.272 4.344 5.298

31.12.2012 37 AL AL 5.481 6.778 8.973 10.931

31.12.2013 38 AL AL 8.532 10.535 13.904 16.910

31.12.2014 39 AL AL 11.812 14.562 19.152 23.254

31.12.2015 40 AL AL 15.341 18.878 24.736 29.977

31.12.2016 41 AL AL 19.139 23.504 30.672 37.095

31.12.2017 42 AL AL 23.229 28.464 36.985 44.628

31.12.2018 43 AL AL 27.637 33.781 43.693 52.587

31.12.2019 44 AL AL 32.393 39.482 50.827 60.997

Dr. Heimo Czepl ist Wirtschaftsprüfer,  
Steuer- und Unternehmensberater, mit 

Schwerpunkt BAV. Beeideter und  
gerichtlich zertifizierter Sachverständiger.  

Geschäftsführer, Partner der  
Czepl & Partner Steuer- u. Unternehmens-

beratungs-GmbH & Co KG.

Gerhard Danler ist Akademisch geprüfter 
Versicherungsmathematiker sowie beei-
deter und gerichtlich zertifizierter Sach-

verständiger. GF der BAV - CONCEPTS & 
SOLUTIONS Gerhard Danler e.U. sowie 

Leiter des Marktsegments BAV bei einem 
Schweizer Versicherer in Österreich. 

Von Interesse für:
Versicherungsunternehmen

 Versicherungsvermittler
Kreditinstitute
Steuerberater

Unternehmensberater
Unternehmer

Personalvertreter, Betriebsräte

Teil 1: Bedarfsanalyse und Entscheidungsprozess
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Abb. 4: Überblick – WAS für WEN
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Ein aktuelles Buch, das den Schritt ... Die Autoren:

Mag. Stephan M. Novotny ist Rechtsan-
walt in Wien und akademischer Versiche-
rungskaufmann. Gutachterliche Tätigkeit, 

laufende Beratung und Vertretung von 
internationalen Versicherungsunternehmen; 
diverse Fachpublikationen, Vortragstätigkeit.

Bedarfserhebung und Beratungsprozess
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... hin zur praktischen Umsetzung macht.

MMag. Arnold Gigleitner ist  
Rechtsanwalt und Partner bei  

Hawel-Eypeltauer-Gigleitner Rechtsanwälte 
mit den Tätigkeitsschwerpunkten  

Arbeits- und Zivilrecht.

Besonderheiten der aktuellen 
Auflage:

	Umfassende Darstellung von BAV 
mittels Pensionskasse, Betrieb- 
liche Kollektivversicherung und 
Auslagerung von Abfertigungen 

	AFRAC zu Pensionsrückstellungen 
und Abfertigung Alt

	Systemvergleiche und Übersichts-
tabellen für Pensions- und Abferti-
gungsvorsorge sowie entsprechen-
de Durchführungswege

	Vorschau auf Mai 2018:  
Arbeitnehmer-Datenschutz

	Aktuelle Judikatur.

Mag. Markus Weixlbaumer, MBA ist 
Rechtsanwalt und Partner bei  

Hackl, Hatak, Weixlbaumer Rechtsanwälte 
mit dem Tätigkeitsschwerpunkt  

Insolvenzrecht.


